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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Pfingsteiersingen in Hoppengarten:
Verschoben, aber voller Erfolg

Lesen Sie den Bericht auf Seite 2
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Bericht zur Titelseite

Was ursprünglich traditionell am
Pfingstsamstag stattfinden sollte,
wurde kurzfristig auf Pfingstmon-
tag verschoben - und führte den-
noch zu einem vollen Erfolg und
großer Freude.
Das Pfingsteiersingen wurde wie
immer für Pfingstsamstag geplant
- von den Liedtexten der Brauch-
tumslieder über den Bollerwagen
bis hin zur geplanten Route durch
den Ort. Doch das Wetter machte
der Gruppe zunächst einen Strich
durch die Rechnung: Anhaltender
Regen und stürmischer Wind lie-
ßen am Samstag keine sichere
Durchführung zu. Doch ans Aufge-
ben dachte niemand und so wurde
kurzerhand ein neuer Termin für
Pfingstmontag festgelegt. Dieser
wurde von den Dorfbewohnerinnen
und -bewohnern mit offenen Ar-
men angenommen. So füllte sich

der Bollerwagen schnell mit Eiern,
Getränken sowie Geldspenden -
ganz im Sinne der Tradition.
Der Eierverzehr fand wie jedes
Jahr am Dorfhaus in gemütlicher

Runde statt, wo die gesammelten
Gaben gemeinsam zubereitet
und verspeist wurden.
Mit dieser Aktion zeigte der Ort
nicht nur Organisationstalent

und Durchhaltevermögen, son-
dern auch, wie wichtig gelebtes
Brauchtum für den Zusammen-
halt ist.
Manuela Röhrig

Gerressener Waffelfest
Gewinnliste
Hier die Gewinnliste unseres Waffelfestes, wir gratulieren allen Ge-
winnern/innen und wünschen Ihnen viel Spaß mit ihrem Gewinn.
Der Dorfvorstand

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Halbzeit 2025 in Dreisel
Zur Jahresmitte wagen wir einen
Blick zurück und nach vorne.
In der ersten Jahreshälfte haben
wir einige großartige Veranstal-
tungen gestemmt. Von den gut
besuchten Events wollen wir
insbesondere unsere Vatertags-
veranstaltung am Brunnen hervor-
heben. Das Fest hat sich
mittlerweile etabliert und viele
Windecker(innen) schauen gerne
mal vorbei.
Auch unser monatliches Kaffee-
kränzchen und die fröhlichen „Ge-
sprächsrunden“ im Dreiseler Dorf-
schoppen laden auf ein Wieder-
sehen ein.
In der zweiten Jahreshälfte ste-
hen noch einige Veranstaltungen
auf der Agenda. Gerne wollen wir

uns bei den vielen Helfern bedan-
ken, die das Gelingen überhaupt
erst möglich machen. Die vielen
Ehrenamtler machen das Leben
auf dem Land erst attraktiv. Wir
hoffen, dass die Unterstützung
auch weiterhin stark bleibt und
wir auf viele fleißige Hände zäh-
len können - denn ohne diese läuft
nichts.
Schön zu sehen ist dies auch an
dem neuen „Backes-Team“, das
sich selbst organisiert und
hoffentlich noch zu vielen Gele-
genheiten für frisches Dreiseler
Brot und andere Köstlichkeiten
sorgt.
In Dreisel ist man also froh ge-
stimmt: Auf geht’s zur zweiten
Hälfte des Jahres!
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Sommerfest der
Dorfgemeinschaft Mauel

Wo Blumen blühen, lächelt das Leben
KIWi-lit! und die GartenBaumschule Ueckerseifer laden zur Lesung ein

Malwettbewerb

Am 26. Juli lädt die Dorfgemein-
schaft Mauel zum Sommerfest auf
dem Dorfgemeinschaftsplatz (hin-
ter dem Restaurant Syrtaki) ein.
Ab 14 Uhr erwartet die Besucher
ein buntes Programm: Das Wind-
ecker Spielmobil sorgt für Spiel
und Spaß für Kinder und bei Kaf-
fee, Kuchen, frischen Waffeln und
Gegrilltem sollten alle auf ihre

Kosten kommen.
Ab 18 Uhr steht das gesellige
Miteinander im Vordergrund - bei
kühlen Getränken und leckeren
Speisen klingt der Tag in ent-
spannter Atmosphäre aus. Das
Sommerfest bietet eine schöne
Gelegenheit, Nachbarinnen und
Nachbarn zu treffen oder neue
Bekanntschaften zu knüpfen. Der neue Dorfgemeinschaftsplatz in Mauel lädt ein für Jung und Alt.Der neue Dorfgemeinschaftsplatz in Mauel lädt ein für Jung und Alt.Der neue Dorfgemeinschaftsplatz in Mauel lädt ein für Jung und Alt.Der neue Dorfgemeinschaftsplatz in Mauel lädt ein für Jung und Alt.Der neue Dorfgemeinschaftsplatz in Mauel lädt ein für Jung und Alt.

„Wo Blumen blühen, lächelt das„Wo Blumen blühen, lächelt das„Wo Blumen blühen, lächelt das„Wo Blumen blühen, lächelt das„Wo Blumen blühen, lächelt das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Eine literEine literEine literEine literEine literarische Reise in die arische Reise in die arische Reise in die arische Reise in die arische Reise in die WWWWWelteltelteltelt
der Naturder Naturder Naturder Naturder Natur
Am Sonntag, 20. Juli, um 16 Uhr
in der GartenBaumschule Uecker-
seifer, 51570 Windeck-Rosbach,
Raiffeisenstraße 6
Eintritt frei, um Spenden wird ge-
beten.
Das Gewächshaus, der ideale Ort
für eine Lesung rund um Blühen-
des und ums Gärtnern. Blumen,
das Wachsen und Gedeihen ha-
ben Schriftsteller von jeher inspi-
riert - ob zu Gedichten, Geschich-
ten oder Essays.
Die einen preisen die Schönheit -

vom kleinen Veilchen bis hin zur
Rose. Für andere sind Blumen,
Sträucher und Bäume die Wegbe-
gleiter durch die Jahreszeiten. Und
für manch einen sind sie Ausdruck
der Liebe, der Widerstandsfähig-
keit, der Vergänglichkeit oder auch
des ewigen Kreislaufs des Lebens.
Für das leibliche Wohl wird wie
immer mit Kaffee und Kuchen ge-
sorgt.
Es lesen Mitglieder von KIWi-lit!
und Barbara Hebborn, Dorothea
Schultes Lübbecke und Ursula
Weyrather (Flöten) bereichern die
Lesung mit musikalischen Blumen-
grüßen.
www.kulturinitiative-windeck.deFoto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael Patt

„Kleine und große Bewohner un-
serer Wälder“ war das Thema des
diesjährigen Malwettbewerbs für
Grundschulen, der jedes Jahr vom
Museum Koenig Bonn in Koope-
ration mit der Alexander-Koenig-
Gesellschaft e.V. (AKG) und der
Dr. Hans Riegel-Stiftung durchge-
führt wird.
Mit viel Kreativität, Elan und Freu-
de und Feuereifer haben Kinder
der Fuchs- und Drachenklasse der

Bürgerverein Imhausen

Foto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael Patt

Verbundschule an der Sieg (Stand-
ort Herchen) unter der Leitung und
Initiative von Frau Rulik daran teil-
genommen.
Die Jury hatte es sehr schwer, aus
den insgesamt 3.500 eingesand-
ten Bilder die Schönsten zu prä-
mieren. Nur 60 wurden für die
noch bis zum 18. August zu be-
staunende Ausstellung ausge-
wählt und aus diesen noch einmal
13 Bilder für den Kalender 2026.

R. aus der Fuchsklasse hat eins
dieser 13 Bilder gemalt, es wurde
sehr gelobt für seine Farbenpracht
und die klaren Linien des Wild-
tiers. Herzlichen Glückwunsch
dazu!
Gewinner sind aber auch die an-
deren Künstler der Grundschule:
Es gab einen Gutschein für Kunst-
und Kreativmaterial.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung am 12. Juli um 18
Uhr im Sängerheim des MGV
Imhausen.
Alle Mitglieder des Bürgervereins
und die, die es noch werden möch-
ten, sind herzlich eingeladen.

Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung können bis spätestens
drei Tage vorher schriftlich an den
Vorstand Peter Kammerich, Auf
der Au 9, 51570 Windeck, einge-
reicht werden.
Bürgerverein Imhausen
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· Schatten-Plus
· Funk-Motor
· Beleuchtung

Letzter Aufruf: Mit
Volldampf ins Erlebnis
Jetzt noch schnell zum Eisenbahnausflug
nach Bochum anmelden

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck

Lindenpütz - Die Vorfreude steigt,
der Countdown läuft: Am 6.6.6.6.6. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tembertembertembertembertember geht es endlich los - der
große Tagesausflug der Dorfge-
meinschaft EWC LindenpützEWC LindenpützEWC LindenpützEWC LindenpützEWC Lindenpütz ins
Eisenbahnmuseum BochumEisenbahnmuseum BochumEisenbahnmuseum BochumEisenbahnmuseum BochumEisenbahnmuseum Bochum rückt
näher. Wer sich dieses Erlebnis
voller Nostalgie, Technik und Ge-
meinschaft noch nicht gesichert
hat, sollte jetzt schnell handelnjetzt schnell handelnjetzt schnell handelnjetzt schnell handelnjetzt schnell handeln:
Anmeldeschluss ist der 3.3.3.3.3.     AugustAugustAugustAugustAugust.
Die Reise startet um 8 Uhr8 Uhr8 Uhr8 Uhr8 Uhr am
Bushäuschen Lindenpütz mit ei-
nem komfortablen Reisebus - in-
klusive leckeren Frühstückshäpp-
chen zur Einstimmung. Schon die
Fahrt verspricht beste Stimmung
und gute Gespräche.
Vor Ort wartet ein abwechslungs-
reiches Programm: Eine kurzwei-
lige Führung durch das Eisenbahn-Führung durch das Eisenbahn-Führung durch das Eisenbahn-Führung durch das Eisenbahn-Führung durch das Eisenbahn-
museum Bochummuseum Bochummuseum Bochummuseum Bochummuseum Bochum bringt die Ge-
schichte der Dampfloks, Diesel-
fahrzeuge und Schienenlegenden
zum Leben. Anschließend gibt es
eine kulinarische Stärkung zurkulinarische Stärkung zurkulinarische Stärkung zurkulinarische Stärkung zurkulinarische Stärkung zur
MittagszeitMittagszeitMittagszeitMittagszeitMittagszeit, bei der aus mehre-
ren Gerichten (Geflügel, Schwein
oder vegetarisch) gewählt werden
kann - bitte bei der Anmeldung

den Wunsch angeben!
Das Highlight am Nachmittag:
Eine Fahrt mit der historischenhistorischenhistorischenhistorischenhistorischen
FeldbahnFeldbahnFeldbahnFeldbahnFeldbahn, die Groß und Klein be-
geistert. Danach bleibt Zeit, das
Museum auf eigene Faust zu er-
kunden, bevor es um 16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr zu-
rück nach Lindenpütz geht.
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahmegebühreneilnahmegebühreneilnahmegebühreneilnahmegebühreneilnahmegebühren bleiben
familienfreundlich:
• MitgliederMitgliederMitgliederMitgliederMitglieder: Erwachsene 15

Euro, Kinder 5 Euro
• Nicht-MitgliederNicht-MitgliederNicht-MitgliederNicht-MitgliederNicht-Mitglieder: Erwachsene

30 Euro, Kinder 10 Euro
Die Anmeldung erfolgt telefonisch
unter 02292-629502292-629502292-629502292-629502292-6295 oder per E-
Mail an brobromesse@web.debrobromesse@web.debrobromesse@web.debrobromesse@web.debrobromesse@web.de.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Letzter  Letzter  Letzter  Letzter  Letzter Anmeldetag istAnmeldetag istAnmeldetag istAnmeldetag istAnmeldetag ist
der 3.der 3.der 3.der 3.der 3.     August!August!August!August!August!
Weitere Infos zum Museum: ei-
senbahnmuseum-bochum.de
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Der Jahresausflug der Dorf-
gemeinschaft EWC Lindenpütz
bietet einen Tag voller Entdeckun-
gen, Spaß und Gemeinschaft - ide-
al für Eisenbahnliebhaber und
alle, die mal raus aus dem Alltag
wollen. Jetzt anmelden und mit
dabei sein, wenn es heißt: „Auf
Schienen durch die Geschichte!“

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress
und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag im
Monat ab 18 Uhr im Gartenhaus des
CBT-Wohnhaus St. Josef in Datten-
feld (hinter dem Wohnhaus - Kran-

kenhaus Weg 4, 51570 Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“ www.selbsthilfe-
rhein-sieg.de.
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Kirmes und Parkcoustric in Dattenfeld
Bürgerverein Dattenfeld stellt Programm vor
Beim Bürger- und Verschöne-
rungsverein Dattenfeld e. V. lau-
fen die Vorbereitungen für Park-
coustic und für die Dattenfelder
Sankt Laurentius Kirmes auf vol-
len Touren.
Freuen Sie sich auf folgende Acts:
Im Freizeitpark Dattenfeld
(jeweils 20 Uhr):
• Freitag, 18. Juli: Kölscher

Owend mit der Band
„Hännes“

• Freitag, 25. Juli: JoJo We-
ber Duo - Die größten
Rock- und Popsongs der
letzten 40 Jahre

• Freitag, 1. August: Big-
foot - Classicrock aus den
70ern

Auf dem Marktplatz Niedecke:
• Samstag, 9. August: 20

Uhr - Street Life - Live-
Musik und Entertainment
auf Top-Niveau

• Sonntag, 10. August:
11:30 Uhr - Sankt Lauren-
tius Kirmes mit Bühnenpro-
gramm (125 Jahre Bürger-

und Verschönerungsverein
Dattenfeld e. V.)

• Montag, 11. August: 11 Uhr
- Traditioneller Frühschop-

pen und After Work Party
Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Dattenfeld e.V. freut sich
auf Ihren Besuch.

Street LifeStreet LifeStreet LifeStreet LifeStreet Life
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das musikalische Parkfestival im Windecker Ländchendas musikalische Parkfestival im Windecker Ländchen

Eintritt Eintritt 
frei!frei!

Bürger- und Verschönerungsverein  
Dattenfeld e.V. 
Kontakt: 02292 956220

VOL. 14

Im vierzehnten Jahr wieder tolle Livemusik in der ein-
malig schönen Atmos phäre des Dattenfelder Freizeit-
parks. Das beliebte Festival im Windecker Ländchen 
bietet  fan  ta stisches Entertainment und musikalische 
Highlights – und das alles bei freiem Eintritt.* Am 
Sa. 09.08. heißt es dann wieder: »PARKCOUSTIC goes 
Niedecke!« Das letzte Parkcoustic- Konzert findet 
wie immer auf dem Marktplatz Niedecke statt und 
ist der  Auftakt zur traditionellen Laurentius-Kirmes.

Einlass ab 19 Uhr
Beginn ca. 20 Uhr

18.07. | 25.07. | 01.08. | 09.08. 18.07. | 25.07. | 01.08. | 09.08. 
09.08. Laurentius-Kirmes auf dem Marktplatz Niedecke | 11.08. traditioneller Frühschoppen zur Laurentius-Kirmes09.08. Laurentius-Kirmes auf dem Marktplatz Niedecke | 11.08. traditioneller Frühschoppen zur Laurentius-Kirmes

Änderungen vorbehalten

SA. 9. AUG. | STREET LIFE

* Der Glasverkauf für die Getränke ist  obligatorisch. 

* 

* * 

Ambitionierte, unverwechselbare 
Cover mit einer außer gewöhnlichen 
Charakteristik und Stimme – live 
und authentisch! Die grössten und 
besten Rock und Pop Songs der 
letzten 40 Jahre.

Ob Pop, Rock, Funk oder Soul, Klas-
siker oder Charthits, die musikali-
sche Bandbreite der Band garantiert 
eine Party nach Maß und das für alle 
Generationen. Eine unvergess liche 
Show erwartet Dattenfeld als Auf-
takt zur Laurentius Kirmes!

Classicrock aus den 70ern. Mit Songs 
von Deep Purple, Led Zeppelin bis 
Jimi Hendrix, aber auch Jethro Tull 
und Bob Seeger bieten Bigfoot eine 
abwechslungsreiche Reise durch die 
goldene Ära der Rockmusik.

Fr. 01. AUG. | BIGFOOT

Lieder der Bläck Fööss, Höhner, Pa-
veier, der Räuber, von Brings sowie 
der Klüngelköpp, Kasalla und Cat 
Ballou garantieren beste Stimmung  
und einen unvergesslichen Abend – 
» Kölsch Jeföhl « pur.

FR. 18. JULI | HÄNNES FR. 25. JULI | JOJO WEBER DUO

Änderungen vorbehalten

IFE

g
eieinene Party nach Maaßß unund d das für alle 
GeGenen rationen. Einee uunvnvere gessliche 
ShShow erwartet Daattttenenfefeldld als Auf-ff
tat ktkttt zur Laurentius Kiirmrmeses!

imim JULI  JULI undund AUGUST 2025 

 AUGUST 2025 imim Freizeitpark
 Freizeitpark

  und auf dem 

und auf dem Marktplatz Niedecke 

Marktplatz Niedecke inin Dattenfeld
 Dattenfeld
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An alle Windecker
Arbeitgeber/innen,
die Nachwuchskräfte
suchen!

Sprengung im
Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)

Gemeinde 
Windeck 

Stellenausschreibung 

Quartiersmanager*in(m/w/d) 
in Teilzeit (19,5 Stunden) 

Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen 

folgende Aufgaben: 

 Vernetzung und Aktivierung lokaler Vereine, 
Bürgerinitiativen und engagierter Einzelpersonen. 

 Planung, Organisation und Begleitung von kulturellen, 
sozialen und bürgerschaftlichen Veranstaltungen. 

 Anlauf- u. Beratungsstelle für Bürger*innen zu 
Engagementmöglichkeiten im Quartier. 

 Koordination der Zwischennutzung des Bahnhofsgebäudes 
für vielfältige Begegnungsformate. 

 
 

 Monitoring und Berichtswesen: Erhebung und Analyse von 
Kennzahlen zur Wirkung der PIONIERSTATION sowie 
Berichterstattung in den gemeindlichen Gremien. 

Anforderungsprofil: 

 Ein abgeschlossenes (Fach-)Hochschulstudium 
idealerweise in den Bereichen Soziale Arbeit, 
Sozialwissenschaften, Kulturmanagement, Stadt- oder 
Regionalentwicklung oder einer vergleichbaren 
Fachrichtung.

 Vorzugsweise Berufserfahrung im Quartiersmanagement, 
in der Bürgerbeteiligung oder in der gemeinwohlorientierten 
Projektarbeit 

 Sie sind kommunikativ, vernetzend und begeistern andere 
für gemeinsame Projekte. 

 

Weitere Informationen und Kontakt unter: 

QR-Code scannen und 

direkt zur vollständigen 

Stellenausschreibung 

gelangen: 

Gemeinde Windeck, 

Stellenausschreibung Zum ersten Mal in ganz Nord-
rhein-Westfalen gibt es in diesem
Sommer eine neue, spannende
Möglichkeit zur Beruflichen Ori-
entierung: die Ferien-Praktikums-
wochen NRW. Jugendliche ab 15
Jahren können in den Sommerfe-
rien freiwillig an ein- bis dreitägi-
gen Kurzpraktika teilnehmen -
flexibel, kostenlos und ohne Be-
werbungsstress. Jeden Tag ein
neues Unternehmen, jeden Tag ein
anderer Beruf - so wird Berufliche
Orientierung praktisch, greifbar
und alltagsnah.
Mit der Ferien-Praktikumswoche
lernen Sie als Unternehmer in den
Sommerferien interessierte Schü-
lerinnen und Schüler kennen. Sie
können mit jedem Kurzeitprakti-
kum Ihr Unternehmer vorstellen
und mit spannenden Einblicken
begeistern und bei der Berufsori-
entierung unterstützen.

Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Praktikumstage können innerhalb
des gesamten Aktionszeitraums
flexibel geplant werden.
Sommerferien:
14.07. - 26.08.202514.07. - 26.08.202514.07. - 26.08.202514.07. - 26.08.202514.07. - 26.08.2025
Wer?Wer?Wer?Wer?Wer?
Alle Schülerinnen und Schüler ab
(einschließlich) 15 Jahren können
sich anmelden und teilnehmen.
Wie?Wie?Wie?Wie?Wie?
Sie legen in den Praktikumsstel-
len fest, wann und wie viele Ta-
lente Sie in Ihren Bereichen auf-
nehmen können.
Die smarte Vermittlungsplattform
unterstützt die Organisation der
Praktikumstage ganzheitlich.
Anmeldung?Anmeldung?Anmeldung?Anmeldung?Anmeldung?
Ab jetzt möglich, bis maximal
18.07.2025
praktikumswoche.de/rhein-sieg
Fragen?Fragen?Fragen?Fragen?Fragen?
support@praktikumswoche.de

Öffnungszeiten Freibad
„Siegwelle“ mit Beginn der
Sommerferien
Ab Montag den 14.07.2025Montag den 14.07.2025Montag den 14.07.2025Montag den 14.07.2025Montag den 14.07.2025 gel-
ten für alle Wasser- und Sonnen-
hungrigen die folgenden Öff-
nungszeiten:
Öffnungszeiten Freibad ab demÖffnungszeiten Freibad ab demÖffnungszeiten Freibad ab demÖffnungszeiten Freibad ab demÖffnungszeiten Freibad ab dem
14.07.202514.07.202514.07.202514.07.202514.07.2025
montags bis freitags von
10:00 Uhr bis 20:00 Uhr

samstags und sonntags von
12:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Frühschwimmen:Frühschwimmen:Frühschwimmen:Frühschwimmen:Frühschwimmen:
montags, mittwochs und donners-
tags von 08:00 Uhr bis 09:00 Uhr
Wir wünschen allen eine wunder-
schöne Sommer-Sonnen-
Schwimmbad-Zeit.
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Jeden Montag von 10 bis 12 Uhr
steht Josef Boers im Tourismus-
büro (Schönecker Weg 3, Wind-
eck-Schladern) für Sprechstunden
zur Verfügung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel: 02292 - 9562022
Fax: 02292 - 9562025
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-

tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-

ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-
2597332 möglich.

Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polzeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch: „Einer trage des
andern Last, so werdet ihr das Ge-
setz Christi erfüllen.“ Galater 6,2
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Oliver
Cremer

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
19:30 Uhr - Posaunenchor
Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
10 Uhr - Krabbelgruppe
Pfarrerin D. Böttcher ist vom 12.
Juli bis 1. August im Urlaub. In

dringenden Fällen erreichen Sie
Pfarrer Oliver Cremer unter 02292
- 9111085.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11:30 Uhr geöff-

net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ev-kirche-
leuscheid.de“, auf Instagram
„ev.ki.leu“ und auf Telegram
„Evangelisch in Leuscheid“
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Ev. Kirchengemeinde
Rosbach
Wochenspruch: Einer trage des anderen
Last, so werdet ihr das Gesetz Christi
erfüllen. (Gal 6,2)

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9:30 Uhr - Gottesdienst, Neue Li-
turgie, Abendmahl, Salvatorkirche
Rosbach, Beginn der Predigtreihe
(Ps 55 Beten um Sicherheit in un-
sicheren Umständen)
11 Uhr - Gottesdienst, Abendmahl,
Kantorei, Auferstehungskirche
Öttershagen Beginn der Predigt-
reihe (Ps 55 Beten um Sicherheit
in unsicheren Umständen)
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli

19:30 Uhr - RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
20: Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen
Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Bonifatius
Altenheim Hurst

Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Sommerferien vom 14. Juli bis 15.
August, montags und freitags von
9 bis 12:30 Uhr, am 4. August ge-
schlossen

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen
Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:
„Einer trage des andern Last, so
werdet ihr das Gesetz Christi er-
füllen.“ (Galater 6, 2)
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Manuel Hipke.
Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
19:30 Uhr - Gebetstreff
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli

15 Uhr - Seniorentreff
Die wöchentlichen Kinder- und
Jugendgruppen sind in Sommer-
pause.

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de..... Besuchen
Sie uns gerne.

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch: Einer trage des
andern Last, so werdet ihr das Ge-
setz Christi erfüllen. Galater 6,2
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9:30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Reisesegen mit Pastorin K.
Opalka Gemeindefrühstück, Se-

niorengeb.-Frühstück und Bläser
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Leitung
M. Lenz
Donnerstag 17. JuliDonnerstag 17. JuliDonnerstag 17. JuliDonnerstag 17. JuliDonnerstag 17. Juli
17:30 Uhr - CoDA-Gruppe
14:30 Uhr - GD Tannenhof

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20. Juli - Sommerkir Juli - Sommerkir Juli - Sommerkir Juli - Sommerkir Juli - Sommerkir-----
che: Kein Gottesdienstche: Kein Gottesdienstche: Kein Gottesdienstche: Kein Gottesdienstche: Kein Gottesdienst
Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli

19:30 Uhr - Bläser
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
17:30 Uhr - CoDa-Gruppe
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Kirchliche Nachrichten
(Jehovas Zeugen)
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
10 Uhr - „Auf Gottes Königreich
bauen - nicht auf Illusionen“

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Sprüche 23

Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org
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Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57,
Öffnungszeiten Mo., Di., Do. u. Fr. von 9 bis
11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 Uhr, Mo. u. Do. von
16 bis 17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-koeln.de

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
13 Uhr - Df Trauung Mirjam Jostes
und Martin Klöckener
15 Uhr - Rb Tauffeier Noah Bruno
Mokroß
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17:30 Uhr - Df Vorabendmesse (3.
Jahrgedächtnis Marianne Schwel-
lenbach, Johannes Schwellen-
bachund verstorbene Angehörige)
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9:30 Uhr - Her Familienmesse mit
anschließendem Kirchenfrühstück
(Stiftungsmesse Eheleute Hans und
Therese Becker)
9:30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als Live-
Stream unter Mitwirkung des Ki-
chenchor Asbach
11 Uhr - Rb Hl. Messe

18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen
über Gott und die Welt
Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
18 Uhr - RbAK Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Josef Jung, Helga Neu-
ser, Irma Calopresti, Maria Menke,
Hannelore Schomaker, Annemie Cor-
nil, Klaus Fuchs
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe (10. Jahr-
gedächtnis Rolf Wernze, alle Leben-
den und Verstorbenen der Familie
Wernze und der Familie Altwicker)
Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
6 Uhr - Df Wallfahrt nach Kevelaer
8:30 Uhr - Leu Frauenmesse fällt aus!
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe fällt aus!
Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden; Verstorbene der Woche:
Christine Klumpp, Maria Weber,
Alfons Bach, Peter Friedrich, Wer-
ner Schmidt, Karin Herriger, Anna
Bulawska, Siglinde Eschmann, Pe-
ter Hammerl, Doris Joost, Werner
Warisch
Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
15 Uhr - Df Tauffeier Ariana Theis
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17:30 Uhr - Df Vorabendmesse
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse (18. Jahr-
gedächtnis Irene Schmidt)
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
9:30 Uhr - Her Hl. Messe
9:30 Uhr - Leu Hl. Messe (die Verstor-
benen der Familie Solbach)
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als Live-
Stream Kirchweihfest des Siegtal-
doms (Stiftungsmesse Eheleute Wil-
helm u. Mathilde Zerfowsky u. Sohn)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen
über Gott und die Welt
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Betroffene und Zeitzeug:innen gesucht
Die Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) sucht Betroffene und Zeitzeuginnen sowie
Zeitzeugen von sexualisierter Gewalt in ehemaligen evangelischen Internaten

Als Reaktion auf die im JahrAls Reaktion auf die im JahrAls Reaktion auf die im JahrAls Reaktion auf die im JahrAls Reaktion auf die im Jahr
2023 veröffentlichte Studie zum2023 veröffentlichte Studie zum2023 veröffentlichte Studie zum2023 veröffentlichte Studie zum2023 veröffentlichte Studie zum
Martinstift in Martinstift in Martinstift in Martinstift in Martinstift in Moers hat die KirMoers hat die KirMoers hat die KirMoers hat die KirMoers hat die Kir-----
chenleitung der Evangelischenchenleitung der Evangelischenchenleitung der Evangelischenchenleitung der Evangelischenchenleitung der Evangelischen
Kirche im Rheinland (EKiR) eineKirche im Rheinland (EKiR) eineKirche im Rheinland (EKiR) eineKirche im Rheinland (EKiR) eineKirche im Rheinland (EKiR) eine
unabhängige wissenschaftlicheunabhängige wissenschaftlicheunabhängige wissenschaftlicheunabhängige wissenschaftlicheunabhängige wissenschaftliche
Untersuchung zum Untersuchung zum Untersuchung zum Untersuchung zum Untersuchung zum TTTTThema „Se-hema „Se-hema „Se-hema „Se-hema „Se-
xualisierte Gewalt in evangeli-xualisierte Gewalt in evangeli-xualisierte Gewalt in evangeli-xualisierte Gewalt in evangeli-xualisierte Gewalt in evangeli-
schen Internaten im Bereich derschen Internaten im Bereich derschen Internaten im Bereich derschen Internaten im Bereich derschen Internaten im Bereich der
rheinischen Kirchrheinischen Kirchrheinischen Kirchrheinischen Kirchrheinischen Kirche“ in e“ in e“ in e“ in e“ in AuftrAuftrAuftrAuftrAuftragagagagag
gegeben.gegeben.gegeben.gegeben.gegeben.
Die EKiR informiert in ihrem Be-
troffenenaufruf, dass eine unab-
hängige wissenschaftliche Unter-
suchung über Fälle von sexuali-
sierter Gewalt an Internaten im
Kirchengebiet entstehen soll. Im
Blick sind elf Internate. Dazu ge-
hört das ehemalige Internat des
Bodelschwingh-Gymnasiums Her-
chen in der hiesigen Region, frü-
her bekannt als Aufbaugymnasi-
um Herchen. Details sind dem
Betroffenenaufruf der EKiR zu ent-
nehmen.
Aufklärung und Aufklärung und Aufklärung und Aufklärung und Aufklärung und AufarbeitungAufarbeitungAufarbeitungAufarbeitungAufarbeitung
Die wissenschaftliche Aufarbei-
tung übernimmt PD Dr. Daniel
Gerster, begleitet von Prof. Dr.
Klaus Große Kracht, von der For-

schungsstelle für Zeitgeschichte
in Hamburg. Die Studie bezieht
sich auf die evangelischen Inter-
nate, Alumnate und Schülerhei-
me der EKiR.
Unabhängige StudieUnabhängige StudieUnabhängige StudieUnabhängige StudieUnabhängige Studie
Die Durchführung der Studie er-
folgt unabhängig von der EKiR.
Die Forscher sind mit sexualisier-
ter Gewalt als Forschungsthema
vertraut und sichern Betroffenen
und Zeitzeuginnen sowie Zeitzeu-
gen eine verantwortungsvolle
Gesprächsatmosphäre zu. Inhal-
te der Interviews werden vertrau-
lich behandelt. Die Bearbeitung
erfolgt in anonymisierter Form.
Neben den Erfahrungsberichten
von Betroffenen werden auch Ak-
tenbestände von rheinischer Kir-
che und Trägerorganisationen er-
forscht.
VVVVVerschiedene erschiedene erschiedene erschiedene erschiedene Ansprechmöglich-Ansprechmöglich-Ansprechmöglich-Ansprechmöglich-Ansprechmöglich-
keitenkeitenkeitenkeitenkeiten
Betroffene oder Zeitzeuginnen
sowie Zeitzeugen können sich an
Claudia Paul (Ansprechstelle für
den Umgang mit Verletzung der
sexuellen Selbstbestimmung der
EKiR), die Hilfsorganisation Wei-

ßer Ring oder die regionalen un-
abhängigen Vertrauenspersonen
wenden. Egal an wen man sich
wendet: Der Erstkontakt sichert
professionelle Begleitung und ggf.
Infos zu Hilfsangeboten. Wer ein-
fach nur die Forschenden wissen
lassen will, dass man zu einem

Interview bereit ist, kann das Clau-
dia Paul mitteilen.
Die Kontakte lauten:
Claudia Paul, 0211 4562-391,
claudia.paul@ekir.de; Weißer
Ring, 116006, weisser-ring.de; Kir-
chenkreis An Sieg und Rhein, Nein
heißt Nein
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Bewegung, Spaß und Teamgeist
Buntes Sportfest an der Grundschule begeistert Groß und Klein

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

CDU Windeck bei „Siegtal pur“ mit starkem Auftritt

Strahlender Sonnenschein, fröhli-
ches Kinderlachen und jede Men-
ge Bewegung: Der letzte Tag der
Sportwoche der Verbundschule an
der Sieg war ein voller Erfolg. Im
Rahmen der „Sportwoche der
Windecker Schulen“ verwandelte
sich der Schulhof in eine bunte
Bewegungslandschaft, die für alle
etwas zu bieten hatte.
Mit großer Begeisterung wirbel-
ten die Kinder ihre Hula-Hoop-
Reifen durch die Luft, zielten kon-
zentriert beim Bogenschießen und
galoppierten mit und ohne Stecken-
pferde beim Hobby Horsing über
die Wiese. Auch beim Werfen zeig-
ten die kleinen Sportlerinnen und

Sportler ihr Können - ob mit Bällen,
Sandsäckchen oder Frisbees.
Ein besonderes Highlight waren
die Kooperationsspiele, bei de-
nen Teamgeist und Zusammenhalt
gefragt waren. Ob beim gemein-
samen Balancieren, Staffellauf
oder kniffligen Gruppenaufgaben
- hier wurde gelacht, angefeuert
und gemeinsam gefeiert.
Auch an den anderen Tagen der
Sportwoche war für Abwechslung
und Abenteuer gesorgt: Die Klas-
sen unternahmen Wanderungen
durch die schöne Umgebung, er-
kundeten Spielplätze in der Nähe
und lieferten sich bei sommerli-
chen Temperaturen fröhliche Was-

serschlachten - ein Riesenspaß für
Groß und Klein.
Dank der tollen Organisation
durch das Lehrerkollegium wur-

Trotz durchwachsenem Wetter
zeigte sich die CDU Windeck am
Sonntag mit großer Präsenz bei
„Siegtal pur“.
Eine engagierte Gruppe Radfah-
rerinnen und Radfahrer der CDU
besuchte zahlreiche Stände
entlang der autofreien Strecke.
Mit einheitlichen T-Shirts demons-
trierten die Teilnehmenden ihre

Unterstützung für Bürgermeiste-
rin Alexandra Gauß und setzten
ein sichtbares Zeichen für Zusam-
menhalt und bürgernahe Politik.
Die CDU Windeck dankt allen Mit-
radelnden und Ehrenamtlichen
herzlich für ihren Einsatz entlang
der Strecke.
#unserWindeck

Evelyn Höller

 Die Gemeinde Windeck präsentiert ihre REGIONALE 2025 Projekte. Die Gemeinde Windeck präsentiert ihre REGIONALE 2025 Projekte. Die Gemeinde Windeck präsentiert ihre REGIONALE 2025 Projekte. Die Gemeinde Windeck präsentiert ihre REGIONALE 2025 Projekte. Die Gemeinde Windeck präsentiert ihre REGIONALE 2025 Projekte. Station in Dattenfeld.Station in Dattenfeld.Station in Dattenfeld.Station in Dattenfeld.Station in Dattenfeld.

de das Sportfest zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Be-
teiligten.
M. Macho Steckelbach
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Die Models der Modenschau nach dem dritten Durchgang.Die Models der Modenschau nach dem dritten Durchgang.Die Models der Modenschau nach dem dritten Durchgang.Die Models der Modenschau nach dem dritten Durchgang.Die Models der Modenschau nach dem dritten Durchgang.

Meilenstein am Siegweg
Gemeinde übernimmt - Land NRW zahlt

Jahrelanger Einsatz hat sichJahrelanger Einsatz hat sichJahrelanger Einsatz hat sichJahrelanger Einsatz hat sichJahrelanger Einsatz hat sich
gelohnt: Der Weg an der Sieggelohnt: Der Weg an der Sieggelohnt: Der Weg an der Sieggelohnt: Der Weg an der Sieggelohnt: Der Weg an der Sieg

bleibt erhalten.bleibt erhalten.bleibt erhalten.bleibt erhalten.bleibt erhalten.

Gemeinsamer Einsatz führt zumGemeinsamer Einsatz führt zumGemeinsamer Einsatz führt zumGemeinsamer Einsatz führt zumGemeinsamer Einsatz führt zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Mehrere Jahre lang haben sich
über Parteigrenzen hinweg die
Mitglieder des Gemeinderats ge-
meinsam mit dem ADFC sowie
dem Bürgerverein Dreisel für den
Ausbau des Siegunterhaltungs-
wegs zwischen Dreisel und Dat-
tenfeld eingesetzt. Der Fokus lag
insbesondere auf der dringend
notwendigen Hangsicherung in
diesem Abschnitt.
Nun ist der Durchbruch gelun-

gen: Land, Bezirksregierung,
Rhein-Sieg-Kreis und die Ge-
meinde Windeck haben sich auf
eine zukunftsweisende Vereinba-
rung verständigt. Die Unterhal-
tung des Weges geht künftig auf
die Gemeinde über - die Kosten
dafür übernimmt das Land Nord-
rhein-Westfalen.
Die CDU Windeck bedankt sich
herzlich bei allen, die sich über
Jahre hinweg für dieses Projekt
engagiert haben. Besonders
würdigt sie Bürgermeisterin Ale-Ale-Ale-Ale-Ale-

xandra Gaußxandra Gaußxandra Gaußxandra Gaußxandra Gauß und den Beigeord-
neten TTTTThomas Becherhomas Becherhomas Becherhomas Becherhomas Becher für ihr er-
folgreiches Verhandlungsge-
schick und ihren unermüdlichen
Einsatz.
Starker Zusammenhalt - StarkesStarker Zusammenhalt - StarkesStarker Zusammenhalt - StarkesStarker Zusammenhalt - StarkesStarker Zusammenhalt - Starkes
Windeck.Windeck.Windeck.Windeck.Windeck.
#unserWindeck#unserWindeck#unserWindeck#unserWindeck#unserWindeck

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Die CDU-Modenschau 2025 in Dattenfeld
Second Hand - voll im Trend
Die legendäre Modenschau der
CDU-Frauen Union Windeck wurde
am vergangenen Samstag wieder
zum geselligen Highlight und
brachte Politik auf den Laufsteg.
Im Forum der Grundschule in Dat-
tenfeld präsentierten sich nicht
nur stilvolle Outfits aus der
CDU-Kleiderstube, sondern auch
die Kandidatinnen und Kandi-
daten der Windecker CDU und
zwar mit Humor und echtem Lauf-
steg-Talent vor rund 100 Gäs-
ten. Auch Landrat Sebastian
Schuster und Björn Franken,
Landtagsabgeordneter, waren
unter den Zuschauern.
Mit einem Augenzwinkern schrit-
ten die Kommunalpolitikerinnen
und -politiker über den Catwalk
und zeigten, wie viel Charme in
den liebevoll ausgewählten Se-
cond Hand-Stücken steckt. Durch
das Programm führten Ulrike Ka-
chel, Vorsitzende der Kleiderstu-
be, und Nicole Fasswald, Vorsit-
zende der Frauen Union Wind-
eck. Charmant, schlagfertig und
mit feinem Gespür für Mode und
Menschen. Ein stilvoller Blazer
wurde da mal eben zum Ausgeh-
Outfit für das romantische Din-
ner, ein luftiges Sommerkleid zur
Gartenparty-Aufmachung.
Ein besonderer Hingucker war
Bürgermeisterin Alexandra Gauß,
die sich gleich drei verschiedene
Outfits präsentierte. Von elegant
über alltagstauglich bis sportlich

war alles dabei. Ebenfalls mit
dabei: Kreistagsabgeordneter Uwe
Fröhling, CDU-Fraktionsvorsitzen-
der Frank Steiniger sowie CDU-Par-
teivorsitzende Evelyn Höller.
Für das leibliche Wohl sorgten
Cocktails und Sekt und so ver-
wandelte sich der Laufsteg in ei-
nen Ort des geselligen Mitein-
anders. Die CDU-Frauenunion be-
wies einmal mehr, wie viel Enga-
gement und Kreativität in ihrer

Arbeit steckt.
Seit über 40 Jahren betreibt die
Frauen Union ehrenamtlich die
Kleiderstube, heute unter der Lei-
tung von Ulrike Kachel. In der
Hauptstraße 63 in Dattenfeld
nimmt ein engagiertes Team gut
erhaltene Kleiderspenden
entgegen, die für kleines Geld
verkauft werden. Übrigens jeder
kann in der CDU-Kleiderstube in
Dattenfeld einkaufen. Der Erlös

kommt sozialen Einrichtungen in
Windeck zugute - von der Tafel
über Schulen und Jugendhäuser
bis hin zur Feuerwehr.
Öffnungszeiten der Kleiderstube:
• Dienstags: 15 - 18 Uhr
• Mittwochs: 9 - 12 Uhr
• Donnerstags: 15 - 18 Uhr
Ein großes Dankeschön an die Klei-
derstube Dattenfeld für die super
organisiere Modenschau.

Evelyn Höller
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TuS Herchen 1922 e. V. - Abteilung Fußball
Einladung zum Ehemaligentreffen - Gemeinsam in Erinnerungen schwelgen

Ehemaligentreffen 2023Ehemaligentreffen 2023Ehemaligentreffen 2023Ehemaligentreffen 2023Ehemaligentreffen 2023

Liebe ehemalige TuS-Mitglieder,
Freunde und Unterstützer,
wir laden euch herzlich zum 3.3.3.3.3.
Ehemaligentreffen des Ehemaligentreffen des Ehemaligentreffen des Ehemaligentreffen des Ehemaligentreffen des TTTTTuS HeruS HeruS HeruS HeruS Her-----
chenchenchenchenchen ein! Lasst uns gemeinsam in
Erinnerungen schwelgen, alte
Freundschaften auffrischen und
neue Geschichten hinzufügen.
Hierbei ist es egal, in welcher
Funktion - als Trainer, Vorstand,
Spieler oder vielleicht als enthu-
siastischer Fan - ihr beim TuS Her-
chen aktiv seid oder wart.
Datum: 12. JuliDatum: 12. JuliDatum: 12. JuliDatum: 12. JuliDatum: 12. Juli
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Sportpark „Haus  Sportpark „Haus  Sportpark „Haus  Sportpark „Haus  Sportpark „Haus TTTTTannenhof“annenhof“annenhof“annenhof“annenhof“
in Herchenin Herchenin Herchenin Herchenin Herchen
Beginn: ab 17 UhrBeginn: ab 17 UhrBeginn: ab 17 UhrBeginn: ab 17 UhrBeginn: ab 17 Uhr
Freut euch auf:Freut euch auf:Freut euch auf:Freut euch auf:Freut euch auf:

• Ein geselliges Beisammen-
sein mit leckerem Essen &
Getränken

• Fotos, Videos & Anekdoten aus
vergangenen Vereinsjahren
und aktuelles Geschehen

• Musik, gute Laune und ganz
viel TuS-Herchen-Gefühl

Ob aktive Zeiten, legendäre Tur-
niere oder gemeinsame Feiern -
dieses Treffen soll ein Fest für alle
sein, die Teil der TuS-Herchen-Ge-
schichte sind und auch gegenwär-
tig als Aktive die Vereins-Ge-
schichte fortschreiben.

Wir freuen uns riesig auf euch.
Euer Euer Euer Euer Euer TTTTTuS HerchenuS HerchenuS HerchenuS HerchenuS Herchen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

SPD-Antrag gegen wilde Müllablagerungen angenommen
Pilotprojekte in zwei Ortsteilen geplant

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Am 1. Juli 2025 hat der Gemein-
derat Windeck dem Antrag der SPD
zur Bekämpfung wilder Müllabla-
gerungen zugestimmt. Die SPD
Windeck zeigt sich erfreut über
die breite Zustimmung und die
konstruktive Diskussion im Rat.
„Das ist ein wichtiger Schritt für
mehr Sauberkeit in unserer Ge-
meinde“, so Dirk Bube, SPD-Frak-
tionsvorsitzender.
Die Verwaltung hat die Vorschlä-
ge der SPD insgesamt positiv auf-
genommen. Besonders begrüßt
wurde die stärkere Beteiligung
der Öffentlichkeit, etwa durch
niedrigschwellige Meldewege
und lokale Verantwortung. Bei
der Idee der Mülleimerpaten-
schaften äußerte die Verwaltung
jedoch Bedenken hinsichtlich der
Organisation. Die SPD Windeck
ist bereit, gemeinsam mit der
Verwaltung praktikable Lösun-
gen zu entwickeln.
Für erste Pilotprojekte wurden

die Ortschaften Mauel und Wil-
berhofen/Rossel vorgeschlagen,
wo mit Thomas Woopen und Har-
dy Hasenbach zwei Vertreter der
örtlichen Bürgervereine unter-
stützen. Beide Orte verfügen
über engagierte Strukturen, die
sich für eine Umsetzung
besonders eignen.
Ein weiterer Punkt war die Mög-
lichkeit, wilden Müll per Mobil-
telefon - etwa über WhatsApp -
zu melden. Die Verwaltung sah
hierfür zunächst keine Notwen-
digkeit. Dirk Bube betonte jedoch,
wie wichtig eine niedrigschwelli-
ge und schnelle Meldeoption ist,
um Bürgerinnen und Bürger aktiv
einzubinden. Auch dieser Punkt
fand letztlich Zuspruch.
Die Verwaltung bewertet Müll-
sammelaktionen durch Schulen
als pädagogisch sinnvoll, weist
aber auf organisatorische Heraus-
forderungen hin. Während die
Gesamtschule Windeck grund-

Müll an öffentlichen Plätzen und in der Natur ist leider kein EinzelfallMüll an öffentlichen Plätzen und in der Natur ist leider kein EinzelfallMüll an öffentlichen Plätzen und in der Natur ist leider kein EinzelfallMüll an öffentlichen Plätzen und in der Natur ist leider kein EinzelfallMüll an öffentlichen Plätzen und in der Natur ist leider kein Einzelfall

sätzlich offen ist, fordert sie ein
tragfähiges Konzept. Das Bodel-
schwingh-Gymnasium sieht über
bestehende Aktionen hinaus kei-
ne Kapazitäten.
Zur Videoüberwachung an Müll-
Hotspots stellt die Verwaltung

klar: Eine rechtliche Grundlage
für die Überwachung von Con-
tainerstandorten besteht laut
Landesdatenschutzbeauftragter
NRW nicht.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen
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Anzeige

Volles Haus im Bürgerzentrum Eitorf:
Windkraft zwischen Wunsch und Wirklichkeit
Am 4. Juli 2025 lud die Bürgeri-
nitiative Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-Gegenwind Eitorf-Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth zur Informationsver-
anstaltung „Windkraft: Wunsch
und Wirklichkeit“ ins Eitorfer
Bürgerzentrum ein. Sabine Wie-
lpütz-Böckeler und Ralph Lorenz
begrüßten das Publikum mit kla-
ren Worten. Lorenz erinnerte mit
einem Zitat von Angela Merkel
an die wachsende Zahl von Pro-
fiteuren der Windkraft und warn-

te vor einem unreflektierten Aus-
bau.
Dr.-Ing. Detlef Ahlborn, zweiter
Vorsitzender der Bundesinitiati-
ve VERNUNFTKRAFT, stellte mit
fundierten Zahlen klar: Windkraft
trage nur rund 5% zum Energie-
verbrauch bei, sei wetterabhän-
gig und ohne Speicher weder
planbar noch wirtschaftlich trag-
fähig. Sein Fazit: „Die Energie-
wende ist ohne Speicher nicht

machbar - und mit Speichern
nicht bezahlbar.“
Ein Modell im Maßstab 1:100 von
Unternehmer Henning Meyer
zeigte die enormen Ausmaße mo-
derner Windkraftanlagen und si-
mulierte realitätsnah den Schat-
tenwurf. In der anschließenden
Diskussion wurden viele kritische
Fragen gestellt und Erfahrungen
ausgetauscht.
Zum Abschluss betonte Sabine

Wielpütz-Böckeler:
„Wir laden alle„Wir laden alle„Wir laden alle„Wir laden alle„Wir laden alle,,,,, auch Befürwor auch Befürwor auch Befürwor auch Befürwor auch Befürwor-----
terterterterter,,,,, zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“ zum Dialog ein.“
Ralph Lorenz ergänzte:
„Die „Die „Die „Die „Die Akzeptanz der Akzeptanz der Akzeptanz der Akzeptanz der Akzeptanz der WindenerWindenerWindenerWindenerWindener-----
gie existiert dort,gie existiert dort,gie existiert dort,gie existiert dort,gie existiert dort, wo das  wo das  wo das  wo das  wo das Wis-Wis-Wis-Wis-Wis-
sen über die sen über die sen über die sen über die sen über die AuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungen
fehlt.“fehlt.“fehlt.“fehlt.“fehlt.“
Die Bürgerinitiative kündigte
weitere Veranstaltungen an -
sachlich, offen und mit Blick auf
den Erhalt der Region.

SV Höhe 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau:
Senioren: Sonntag, 13. Juli:
SVH I Sommerpause
VVVVVorororororab-Info:ab-Info:ab-Info:ab-Info:ab-Info:     TTTTTrrrrrainingsauftakt fürainingsauftakt fürainingsauftakt fürainingsauftakt fürainingsauftakt für
die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,die Senioren ist am Donnerstag,
24. Juli, 19:30 Uhr!!24. Juli, 19:30 Uhr!!24. Juli, 19:30 Uhr!!24. Juli, 19:30 Uhr!!24. Juli, 19:30 Uhr!!
Dieser findet unter Seniorentrai-
ner Hans-Jürgen „Ürschel“ Mül-
ler natürlich auf dem Sportplatz
in Altenherfen statt!
Aktuelle Terminplanung für die Vor-
bereitung (derzeit geplante Test-
spiele) bis zum Saisonstart ’25/’26:
Gegner, Termine und Anstoßzei-
ten unter Vorbehalt (wird lfd. ak-
tualisiert):
SV Leuscheid II - SVH I Sonntag,
3. August Anstoß: 13 Uhr

SV Rossenbach II - SVH I Sonntag,
17. August Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreis-
liga C Sonntag, 24. August (vor-
aussichtlich).
WWWWWeitere Infos über personelle eitere Infos über personelle eitere Infos über personelle eitere Infos über personelle eitere Infos über personelle VVVVVererererer-----
änderungenänderungenänderungenänderungenänderungen, Termine, weitere
Trainingsspiele nach der Sommer-
pause, etc. werden selbstverständ-
lich in den folgenden Berichten hier
immer aktuell bekannt gegeben!
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:
SVHAH spielfrei
Vorab-Info: SVHAH-Turnierteil-
nahme beim SV Öttershagen am
Freitag, 25. Juli:
Treffpunkt und Spielpaarungen
werden bekannt gegeben, sobald

der Spielplan vorliegt.
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung! Letztes Training vor den
Sommerferien am Donnerstag, 10.
Juli,,,,, 19:30 Uhr, Sportplatz Alten-
herfen!! Die Trainingsinfo erfolgt
wie immer über die bekannten
Medien an die AH.
Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:
Training immer montags,
18:30 bis 20 Uhr
Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren:Spielberichte: Senioren: Sonntag,
6. Juli:
SVH I spielfrei
Alte Herren: spielfrei
SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-SV HÖHE Gewinn-Liste Pfingst-
verlosung 2025!verlosung 2025!verlosung 2025!verlosung 2025!verlosung 2025!
Gewinnabholung bei Fam. Nohl,
Im Rehwinkel 6, in Herchen bis 2.2.2.2.2.

AugustAugustAugustAugustAugust immer samstags von 11von 11von 11von 11von 11
bis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhr und nach Vereinba-
rung. Losgewinne:
47, 98, 117, 261, 376, 417, 441,
680, 815, 996, 1204, 1400, 1478,
1653, 1881, 1889, 2013, 2147,
2306, 2385, 2539, 2672, 2869,
2998, 3021, 3180, 3356, 3451,
3773, 3917, 3985, 4148, 4201,
4326, 4497, 4600, 4649, 4708,
4784, 4913, 4974, 5122, 5188,
5337, 5556, 5713, 5810, 5833,
5907, 5964, 6006, 6058, 6241,
6252, 6280, 6327, 6449, 6529,
6553, 6617, 6703, 6812, 6934,
6978 (ohne Gewähr). Wir bedan-
ken uns bei allen Unterstützern
unserer diesjährigen Verlosung.
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TuS Schladern: Jugend auch beim Laufen stark
Erfolge des Volleyballnachwuchses beim Windecker Sommerlauf
Die Volleyball-Jugend des TuS
Schladern hat mit großem Erfolg
am 13. Windecker Sommerlauf teil-
genommen. Knapp 20 Kinder und
Jugendliche der Volleyballabtei-
lung begaben sich bei bestem Lauf-
wetter und guter Stimmung auf
die 7km-Strecke entlang der Sieg.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer waren begeistert von der fa-
miliären Atmosphäre und der Un-
terstützung durch die Zuschauer
entlang der Strecke. Besonders
erfreulich war, dass es einige Al-
tersklassensieger aus den Reihen
des TuS Schladern gab. So beleg-
ten Ole Lesemann und Kira Kas-
per in der U12 und Johann Vogel

in der U10 jeweils einen tollen
ersten Platz.
Diese Erfolge unterstreichen die
Vielseitigkeit und das sportliche
Engagement der Volleyballabtei-
lung über den Volleyballplatz hin-
aus. „Es war eine tolle Erfahrung,
gemeinsam als Team an einem so
großen Event teilzunehmen“, be-

richtete eine Jugendliche. „Der
Lauf hat uns gezeigt, dass wir nicht
nur auf dem Volleyballfeld, son-
dern auch außerhalb sportlich ak-
tiv sein können.“
Der TuS Schladern freut sich über
die positive Resonanz und plant,
auch in Zukunft bei solchen Ver-
anstaltungen präsent zu sein.

Aus dem stillen Kämmerlein
mit dem AOM auf die große Bühne
Das Akkordeon-Orchester Müllekoven will mit zwei offenen Proben Hemmschwellen
abbauen und Hobbymusiker für seine Auftritte gewinnen

Die Landesmusikräte Deutsch-
lands haben sich festgelegt: Das
Akkordeon soll das Instrument
des Jahres 2026 werden. Und weil

in der Tier- und Pflanzenwelt jähr-
lich neue, vom Aussterben be-
drohte Arten mit einem Titel in
den Fokus der Öffentlichkeit ge-
rückt werden, liegt die Vermu-
tung nahe, dass das „Handzug-
instrument“ - im Volksmund
„Quetschebüggel“ genannt -
auch zu einer aussterbenden
Spezies gehört. Dabei werden
nicht nur immer noch reichlich
neue Akkordeons hergestellt,
vielmehr verstauben davon mit
Sicherheit auch viele auf Dach-
böden und in Kellern. Susanne
Lunkenheimer, Vorstand Finan-
zen des bekannten Akkordeon-
Orchesters 1960 Müllekoven e.
V. (AOM), kann ein Lied davon
singen: „Mehrmals im Jahr wer-

den uns - meist aus Nachlässen -
solche Instrumente angeboten.
Doch Akkordeons hat das AOM
genug. Gesucht werden musikali-
sche Talente, die dieses schöne
Instrument zum Klingen bringen.“
Dabei ist das Akkordeon eigent-
lich auch heute noch in der Öf-
fentlichkeit recht gut vertreten
und auch angesehen: Keine der
angesagten Kölner Kultbands mag
darauf verzichten. Und selbst in
Sinfonieorchestern kommt es
bisweilen zum Einsatz - auch
wenn es da kein Standardinstru-
ment ist, wie beispielsweise Gei-
ge oder Klarinette.
Der AOM-Vorstand hat sich
schon in der Vergangenheit er-
folgreich einiges einfallen lassen,

um die altersbedingten Abgänge
zu kompensieren. Neben dieser
Musiker-Akquise, Akkordeonis-
ten-Suche in der ukrainischen
Community und dergleichen
mehr sorgen aber auch die Kon-
zerte und Auftritte des AOM für
Nachwuchs. Gudrun Droletz -
noch gar nicht so lange im AOM -
ist da ein Paradebeispiel: „Ich
hatte vor vielen Jahren einmal
ein wenig Akkordeon gespielt
und dann das Akkordeon-Orches-
ter Müllekoven beim Frühlings-
konzert in Siegburg kennenge-
lernt. Das Klangvolumen aber
auch die Auswahl der Stücke ha-
ben mich fasziniert. Und ich war
mir sofort sicher: Da will ich auch
mal mitmachen“. Gleich bei der
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nächsten Probe ist sie in der Mül-
lekovener Mehrzweckhalle mit
Instrument erschienen und hat
ohne Druck das mitgespielt, was
sie sich zugetraut hat. „Ich wur-
de direkt von allen gut aufge-
nommen und habe mich sofort
im AOM wohlgefühlt. Und das
befürchtete Vorspielen gab und
gibt es da auch nicht.“ Obwohl
sie selbst damals Zweifel hatte,
ob sie schon ein halbes Jahr spä-
ter beim Herbstkonzert in der
Troisdorfer Stadthalle mitspielen
könne, hat Stephan Weidenbrück,
der Dirigent und musikalische
Leiter des Orchesters, sie aus-
drücklich dazu ermuntert.
Nun ist aber noch lange nicht
jeder, der gerne einmal in einem
Orchester auf großer Bühne ste-
hen möchte, so taff, von sich aus
die Initiative zu ergreifen und
einmal unverbindlich bei einer
Probe Montagabend aufzukreu-
zen. Daher will Orchester-Chef
Weidenbrück Hemmschwellen
abbauen und einen weiteren,
neuen Weg gehen: „Es gibt si-
cher noch viele Musikfreunde,
die ein wenig Akkordeon spie-
len, für sich alleine im stillen
Kämmerlein oder bei Geburts-
tagsfeiern für Verwandte und
Freunde. Da gibt es bestimmt
auch für unser Orchester eine Kli-
entel. Das Wichtigste ist, erst
einmal die Schwellenangst ab-
zubauen. Viele haben Angst bei
uns mitzumachen, weil sie glau-
ben, dass man wie ein Alleinun-
terhalter auch die Bässe mit der
rechten Hand spielen muss. Das
ist im Orchester nicht der Fall.“
Um die Angsthürde zu übersprin-
gen, wird Weidenbrück am 25.
August (Pfarrsaal Zum Kalkofen)

und am 1. September (Mehr-
zweckhalle Müllekoven, Eingang
Dorfstr. 51) jeweils um 20 Uhr
eine offene Probe abhalten. Will
heißen: Jeder, der auch nur ei-
nen Hauch von Interesse hat, mit
dem AOM auf der Bühne zu ste-
hen, kann entweder mit Instru-
ment kommen, aber gerne auch
ohne, um einfach einem Orches-
terspieler auf die Finger zu schau-
en und zuzuhören. Apropos In-
strument: Es muss nicht nur das
Akkordeon sein, sondern auch
die Rhythmussektion (Schlag-
zeug, E-Bass) und Keyboardab-
teilung freuen sich über neue
Kolleginnen und Kollegen.
„Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, aber erwünscht. Dazu
kann man eine E-Mail an
vorstand@aom1960.de schicken,
oder mich unter 02241/27765 an-
rufen, dann kann ich eventuell
noch offene Fragen oder Beden-

ken direkt beantworten“, ver-
spricht die Vorsitzende Ottilie
Keß. „Aber auch unsere Website
www.aom1960.de ist mit vielen

Informationen und Hörproben
eine gute Alternative“.
Akkordeon-Orchester 1960 Mül-
lekoven eV.
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Hitze! Was tun?
Tipps vom Kreisgesundheitsamt
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Som-
mer ist da! Einerseits werden die
sonnigen Tage, als Wohltat für
Seele und Körper herbeigesehnt.
Andererseits kann die Tempera-
turanzeige im Thermometer doch
weit nach oben steigen; dann
versetzt sommerliche Hitze den
Körper in einen „Ausnahmezu-
stand“.
Dies bedeutet, die Gefäße der
Haut erweitern sich, um die Wär-
me abzuleiten und zur Abküh-
lung die Schweißproduktion an-

zukurbeln.
„Trinken! Trinken! Trinken, auch
wenn man keinen Durst hat! An
sehr heißen Tagen kann sich der
normale tägliche Flüssigkeitsbe-
darf auf bis zu 2 bis 3 Liter ver-
dreifachen. Diese Menge braucht
der Körper, um mit der Hitze fer-
tig zu werden.“, darauf weist Dr.
Rainer Meilicke, Leiter des Kreis-
gesundheitsamtes, hin. Bei kör-
perlich anstrengenden Arbeiten
kann dies auch mehr sein.
Wasser, Saftschorlen oder unge-

süßte Tees löschen am besten den
Durst. Die Getränke sollten nicht
eiskalt und reich an Natrium und
Magnesium sein. So erhält der
Körper die Mineralstoffe zurück,
die durch das Schwitzen verloren
gegangen sind. Kleine, leichte
Mahlzeiten sind gut verträglich -
ideal sind Gemüse, Salat und was-
serreiches Obst.
Da besonders ältere oder pflege-
bedürftige Menschen häufig zu
wenig trinken, sollte man gefähr-
dete Personen immer wieder zum

Trinken auffordern. So kann einer
Kreislaufschwäche und Zuständen
der Verwirrtheit - als Folge einer
Dehydrierung -
vorgebeugt werden. Bei Men-
schen mit Herz- oder Nieren-
schwäche muss aber vorher ärzt-
lich abgeklärt werden, ob eine
mögliche Begrenzung der Flüssig-
keitszufuhr erforderlich ist. Woh-
nen gefährdete Personen in der
Nähe, werfen Sie doch hin und
wieder einen Blick auf diese -
insbesondere, wenn diese allein-
stehend und ohne regelmäßigen
Kontakt sind.
Um eine für den Körper so gefähr-
liche Überhitzung zu verhindern,
dürfen weder Säuglinge, Kleinkin-
der, besonders gefährdete Perso-
nen noch Tiere niemals in einem
abgestellten, unbelüfteten Fahr-
zeug allein gelassen werden - hier
droht die Gefahr eines Hitz-
schlags! Bereits ab Temperatu-
ren von 20 Grad Celsius entsteht
im Auto nach circa einer Stunde
eine Innentemperatur von 45 Grad
Celsius; bei Temperaturen von 25
Grad Celsius aufwärts geschieht
das innerhalb weniger Minuten.
Auch das Öffnen des Fensters ist
dann nicht ausreichend!
Wer bei hohen Temperaturen nicht
auf Sport im Freien verzichten
möchte, sollte sich weniger und
langsamer als gewöhnlich bewe-
gen und die Aktivitäten dabei auf
morgens oder abends legen. Su-
chen Sie sich schattige Plätze und
tragen Sie leichte und luftige Funk-
tionsbekleidung. Denken Sie auch
an eine Sonnenbrille, eine Kopf-
bedeckung und Sonnencreme mit
einem Lichtschutzfaktor von
mindestens 30. Denn im Sommer
sind tagsüber nicht nur die Tem-
peraturen, sondern auch die UV-
und Ozonbelastung höher.
Viel Wasser oder gesunde Geträn-
ke trinken, regelmäßige leichte
Mahlzeiten essen, Schatten auf-
suchen, körperliche (Über-) An-
strengung vermeiden und not-
wendige Erledigungen draußen
möglichst in die Morgen- oder
Abendstunden verlegen - mit die-
sem Verhalten lässt sich der Hit-
ze begegnen. Weitere Tipps gibt
es zum Beispiel hier: rhein-sieg-
kreis.de/lzg-hitzetipps
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Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel
Pracht. Das Kloster Hassel
schenkt an jedem zweiten Sonn-
tag im Monat in Form der Kloster-
gespräche eine Möglichkeit, sich
die Buddha-Lehre in lebensna-
hem Alltagsbezug zu erschließen.
Das nächste Gespräch ist am
Sonntag, 13. Juli, ab 14:30 Uhr.
Interessierte erhalten Einblick in
die buddhistischen Lehren.
Der Nachmittag beginnt mit ei-
nem Kurzvortrag, Auszügen aus
den buddhistischen Lehrreden
(Sutta) oder alltagsbezogenen
Fragestellungen und einem an-
schließenden themenorientierten,
offenen Gespräch mit Ew. Dham-
ma Mahatheri. Achtsamkeitstrai-
ning nach dem 2.500 Jahre alten
buddhistischen Schulungsweg ist
ein Hilfsmittel, sich das Leben
klarer und friedvoller zu gestal-
ten. Hierin finden Körper, Gefühl,
innere Geisteshaltung oder die
Vielfalt der Gedanken und Vor-
stellungen eine wache Betrach-

tung. Den Alltag mehr in innerer
Festigkeit und in Frieden zu ver-
ankern, findet dabei konkrete
Anregungen.
Eine gemeinsame Wanderung

zum Kloster erlaubt eine ruhige
Gehmeditation im Schweigen.
Treffpunkt zur Wanderung ist um
14 Uhr an der Waldsportanlage
in Pracht, Höhenweg (hinterer

Parkplatz).
Weitere Information:
Büro, 02682 966875.
Für Anreisehilfe:
0151 112 47 747
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Mit Gelassenheit zur Zeugnisvergabe
Empfehlungen für Eltern, wenn es in der Schule nicht rund läuft
Rhein-Sieg-Kreis (an). Für man-
che Schülerin oder für manchen
Schüler ist der Tag der Zeugnis-
vergabe am Schuljahresende mit
Unsicherheit, Angst oder Enttäu-
schung verbunden. Auch für El-
tern stellt sich dann die Frage,
wie man auf schlechte Noten oder
eine Wiederholung des Schuljah-
res angemessen reagiert.
Gelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleiben
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses rät in dieser Situation dazu,
ruhig und gelassen zu bleiben. Es

ist völlig normal, jetzt traurig und
wütend zu sein, wenn das Zeug-
nis nicht den Erwartungen ent-
spricht.
Vorwürfe und Bestrafungen sind
aber nicht der geeignete Weg, um
die Leistungen in der Schule nach-
haltig zu verbessern. Das Schul-
jahr ist zu Ende, Kinder und Ju-
gendliche brauchen in den Ferien
eine Pause. Auch Eltern sollten
jetzt erst einmal Abstand gewin-
nen, um dann den Blick wieder
nach vorne zu richten.
Ursachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysieren

Gerade in schwierigen Lebens-
phasen - und das betrifft nicht nur
schulische Probleme - brauchen
Kinder die Sicherheit, dass ihre
Eltern für sie da sind und zu ihnen
stehen.
Alle zusammen sollten jetzt über-
legen, wie es zu diesen schlech-
ten Noten gekommen ist: Gab es
Lernlücken, weil der Lernstoff
nicht verstanden oder der An-
schluss verloren wurde? Hat das
Kind ausreichend gelernt und sich
auf die Schularbeiten vorbereitet?
Gibt es privaten Stress oder Pro-
bleme, die sich negativ auf das
Lernen und die Leistungsfähigkeit
auswirken?
Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-
chenchenchenchenchen
Hilfreich ist jetzt, sich kleine, er-
reichbare Ziele zu setzen, so die
Schulpsychologische Beratungs-
stelle. Ein Anfang kann sein, re-
gelmäßig die Hausaufgaben zu
machen, oder gezielt für die nächs-
te Klassenarbeit zu lernen. Es
kann auch helfen, gemeinsam
Lernpläne zu erstellen, den Ar-
beitsplatz des Kindes störungs-
arm einzurichten und Routinen
einzuführen, wie zum Beispiel ein
regelmäßiges Abfragen der Eng-
lischvokabeln.
Eltern können ihren Kindern auch

Hilfe beim Lernen anbieten oder
sich um andere Unterstützung, wie
beispielsweise Nachhilfe bemü-
hen. Zudem sollten Eltern auch
immer das Gespräch mit den Leh-
rerinnen und Lehrern suchen.
Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-
samten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahres
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle bietet das gesamte
Schuljahr hindurch Hilfe bei allen
Problemen rund um die Schule an.
Die Mitarbeitenden sind An-
sprechpartnerin sowie Ansprech-
partner für Eltern, Schülerinnen
und Schüler, aber auch für Lehr-
kräfte von der Grundschule bis
zum Berufskolleg.
Die Beratungsstelle begleitet in
schwierigen Phasen, unterstützt
bei der Suche nach Ursachen und
Lösungen und hilft dabei, neue
Perspektiven zu entwickeln. Wei-
tere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/schul-
psychologische-beratungsstelle.
Ein „Zeugnistelefon“ bietet die
Bezirksregierung Köln unter 0221
147-2000 an. Eltern und Lehrkräf-
te finden dort Antworten auf Fra-
gen etwa zur Notengebung, Ver-
setzung und Schullaufbahn. Unter
www.bezreg-koeln.nrw.de erfah-
ren Interessierte, wann die Tele-
fonnummer freigeschaltet ist.

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll
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Vorsicht beim Baden und Schwimmen in unseren Seen,
Bächen und Flüssen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Natürlich
ist es reizvoll, sich bei den som-
merlichen Temperaturen mal eben
in unseren heimischen Gewässern
abzukühlen - aber manchmal auch
nicht ganz ungefährlich. Im Rhein-
Sieg-Kreis ist das Schwimmen und
Baden - auch an Rhein, Sieg und
Agger - nicht grundlos nicht in
allen Gewässern erlaubt.
Mit dem Rotter See in Troisdorf
gibt es kreisweit einen einzigen
offiziellen Badesee. Er wird an den
Wochenenden auch von Ret-
tungsschwimmerinnen und -
schwimmern der DLRG bewacht.
Immerhin geduldet ist Schwim-
men und Baden in einem Teilbe-
reich des Allner Sees in Hennef.
Auch in den offiziellen gewässer-
nahen Erholungsbereichen an Sieg
und Agger ist Baden zugelassen.

Eine Übersichtskarte über diese
gibt es unter www.rhein-sieg-
kreis.de/badenundpaddeln. Gril-
len, Campen, Lagerfeuer und lau-
te Musik sind aber auch dort nicht
erlaubt.
Die Seen und Fließgewässer im
Rhein-Sieg-Kreis sollten
allerdings nicht unterschätzt wer-
den. Unvorhersehbare Gefahren
und Strömungen können nicht nur
Kinder oder ungeübte Schwim-
merinnen und Schwimmer in le-
bensbedrohliche Situationen brin-
gen. Unterströmungen und soge-
nannte Kehrwasser können auch
für Geübte gefährlich werden.
Das Wasser in Flüssen und Seen
enthält zudem von Natur aus Bak-
terien und Viren, die etliche Krank-
heiten verursachen können. Die
Wasserqualität wird nicht regel-

mäßig kontrolliert, daher sollten
Badegäste darauf achten, kein
Wasser zu verschlucken. Wer sich
in Gewässern oder am Ufer ver-
letzt, sollte die Wunde sachge-
mäß verbinden und bei einer auf-
kommenden Entzündung einem
Arzt zeigen. Ungetrübten Bade-
spaß bieten die Freibäder in der
Region.
Generell sollten alle die Bader-
egeln der DLRG beachten:
• Gehe nur zum Baden, wenn

du dich wohl fühlst. Kühle dich
ab und dusche, bevor du ins
Wasser gehst.

• Gehe niemals mit vollem oder
ganz leerem Magen baden.

• Gehe als Nichtschwimmerin
beziehungsweise Nicht-
schwimmer nur bis zum Bauch
ins Wasser.

• Rufe nie um Hilfe, wenn du
nicht wirklich in Gefahr bist,
aber hilf anderen, wenn sie
Hilfe brauchen.

• Überschätze dich und deine
Kraft nicht.

• Bade nicht, wo Schiffe und
Boote fahren.

• Bei Gewitter ist Baden le-
bensgefährlich. Verlasse das
Wasser sofort und suche ein
festes Gebäude auf.

• Halte das Wasser und seine
Umgebung sauber, wirf Abfäl-
le in den Mülleimer.

• Aufblasbare Schwimmhilfen
wie Luftmatratzen, Auto-
schläuche und Gummitiere
bieten dir keine Sicherheit im
Wasser.

• Springe nur ins Wasser, wenn
es frei und tief genug ist.
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Gärten der Zukunft: Grün trotz Hitze
Verbraucherzentrale NRW zeigt, wie Gärten auch heiße Sommer gut überleben
In den Sommermonaten herr-
schen zunehmend Wetterextreme:
Häufig wechseln sich Starkregen
und längere Trockenperioden ab.
Innerhalb kurzer Zeit kann sehr
viel Niederschlag fallen, gefolgt von
Phasen intensiver Trockenheit.
In solchen Zeiten benötigen (Vor-
)Gärten, Pflanzen und Teiche deut-
lich mehr Aufmerksamkeit -
insbesondere bei der Bewässe-
rung. Eine klimafreundliche Ge-
staltung der Grünflächen ist hier
eine hilfreiche Lösung. Hanna Vitz,
Referentin für Regenwasserbe-
wirtschaftung, und Annika Dob-
bers, Referentin für Begrünung bei
der Verbraucherzentrale NRW,
zeigen mit praxisnahen Tipps, wie
man mit Regenwassernutzung
und dem gezielten Einsatz tro-
ckenheitsverträglicher Pflanzen
einen schönen, robusten und
zugleich nachhaltigen Garten ge-
stalten kann.
Warum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum Regenwassernutzung
sinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll ist
Unsere Süßwasservorräte sind
begrenzt - nur etwa ein Prozent
der gesamten Wassermenge auf
der Erde ist als Trinkwasser nutz-
bar. Doch besonders in den Som-
mermonaten steigt der Wasser-
verbrauch in privaten Haushalten
stark an, vor allem durch Bewäs-
serung. Zusammen mit Waschma-
schine und Toilettenspülung macht
das etwa 40 Prozent des Haus-
haltswasserverbrauchs aus. Re-
genwasser als kostenlose Res-
source kann dabei helfen, Trink-
wasser zu sparen und die Umwelt
zu entlasten.
Wer Regenwasser vor Ort sam-
melt und nutzt, statt es über die
Kanalisation abzuleiten, schützt
zusätzlich unsere Gewässer vor

Überlastung - und kann sogar ba-
res Geld sparen: Neben dem ge-
ringeren Frischwasserverbrauch
fällt unter Umständen auch eine
niedrigere Abwassergebühr an,
die bei der Kommune beantragt
werden kann.
Wie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im Garten
speichertspeichertspeichertspeichertspeichert
Weiches Regenwasser ist ideal
zur Gartenbewässerung, da es
kalkarm und kostenlos verfügbar
ist und für die Pflanzen gut ver-
träglich. Schon mit einfachen Mit-
teln lässt es sich im Garten spei-
chern und nutzen.
Klassische Regentonnen mit 200
bis 500 Liter Volumen kann man
mit Hilfe eines sogenannten Re-
gendiebs an ein Fallrohr anschlie-
ßen. Auch dekorative Speicher-
tanks, wie Pflanzsäulen oder
Wandtanks, fügen sich gut in die
Gartengestaltung ein und erwei-
tern die Speicherkapazität. Wer
mehr Wasser speichern möchte,
kann auf unterirdische Zisternen
zurückgreifen.
Leichte Kunststoffmodelle eignen
sich gut für den Eigeneinbau.
Betonzisternen mit bis zu 10.000
Liter bieten größere Speicherka-
pazitäten, sind aber in Anschaf-
fung und Einbau aufwändiger.
Bedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießen
Bei Hitze ist es wichtig, möglichst
effizient zu gießen. Wer in den
kühleren Morgen- oder Abend-
stunden zur Grießkanne greift,
verhindert, dass das Wasser ein-
fach verdunstet. Der Wasserstrahl
sollte beim Gießen nicht auf die
Blätter gehen, sondern bodennah
die Wurzeln erreichen und diese
gut versorgen. Und besser als je-
den Tag ein bisschen, lieber selte-
ner, dafür ausreichend gießen,

sodass der Boden richtig gut
durchfeuchtet wird.
TTTTTrockrockrockrockrockenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzen
Auf die richtige Pflanzenauswahl
kommt es an. Trockenheitsange-
passte Arten sind schön,
besonders robust und kommen
mit weniger Wasser aus. Sie trot-
zen Hitzephasen besser und über-
stehen so eher extreme Wetter-
bedingungen.
Gräser wie Federgras, Zittergras
oder Berg-Segge und Bodende-
cker wie Thymian, Wald-Windrös-

chen oder Haselwurz sind insek-
tenfreundlich und pflegeleicht.
Auch Stauden wie Maiglöckchen,
Wiesen-Witwenblume und einige
Storchschnabel-Sorten sind gut
geeignet. Ebenfalls in Frage kom-
men Farne und trockenheitstole-
rante Gehölze wie der braunstie-
lige Streifenfarn, die Kornelkir-
sche oder der Weißdorn. Wichtig
ist es, die Pflanzen nach den vor-
handenen Lichtverhältnissen -
Sonne oder Schatten - auszuwäh-
len. Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025Freitag, 18. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ilona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauft
Pelze, Lederwaren, Taschen, Schreib-
u. Nähmaschine, Abendgarderobe,
Porzellan, Zinn, Krüge, Puppen, Ölge-
mälde, Trachten, Schmuck, Uhren,
Modeschmuck, Silber, Zahngold, Be-
steck, Militärische usw. Bernstein-
ketten, seriöse Kaufabwicklung, TEL
015787151734 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

Hausflohmarkt wegen Haushalts-Hausflohmarkt wegen Haushalts-Hausflohmarkt wegen Haushalts-Hausflohmarkt wegen Haushalts-Hausflohmarkt wegen Haushalts-
auflösungauflösungauflösungauflösungauflösung

WO? Rosbach, Amtsstr. 5 WANN?
19.07. & 20.07.2025 jeweils 9:30 -17
Uhr WAS? alles, was nicht niet- und
nagelfest ist
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Oft unbekannt: Fachhochschulreife durch
Freiwilligendienst erlangen
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen - Die
Johanniter vom Regionalverband
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen wei-
sen darauf hin, dass ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ) oder der
Bundesfreiwilligendienst (BFD) als
berufspraktischer Teil zum Erwerb
der Fachhochschulreife anerkannt
werden kann. Ähnlich einem ge-
lenkten Praktikum kann der Frei-
willigendienst, zusammen mit dem
passenden Schulabgangszeugnis

des Bewerbers, in NRW den Zu-
gang zu einigen Fachhochschulen
ermöglichen.
Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?
Heike Nolden, Fachbereichsleite-
rin Hausnotruf und Menüservice:
„Wer bei uns im Menüservice sein
FSJ macht, lernt den sozialen Be-
reich ganz praktisch kennen. Täg-
licher Kontakt mit Senioren am
Telefon schult soziale Kompetenz.
Lieferfahrten zu Kunden mit un-

seren Fahrzeugen verbessert die
Fahrpraxis.“ Auch in kaufmänni-
sche Tätigkeiten wie Bestellung
und Abrechnung bekommen die
jungen FSJler einen ersten Ein-
blick.
Mit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zur
FachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreife
Ein Freiwilliges Soziales Jahr kann
zur Orientierung und auch zum
Erlangen der Fachhochschulreife

genutzt werden. Es kann ein al-
ternativer Weg zu einem späte-
ren Fachhochschulstudium sein.
Der Menüservice der Johanniter
vom Regionalverband Bonn/
Rhein-Sieg/Euskirchen hat für
Kurzentschlossene jetzt noch ei-
nige Plätze frei. Anfragen unter:
02241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-817 oder per E-
Mail an:
heikheikheikheikheikeeeee.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.de.de.de.de.de

Foto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos Santos
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„Orientierung,
Selbstvertrauen
und Perspektiven
gewinnen“
Landrat Sebastian Schuster würdigt
Leistungen der 142 Absolventinnen und
Absolventen am Carl-Reuther-Berufskollegs
des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef

(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie
Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium für
Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). 142 Absol-
ventinnen und Absolventen aus
insgesamt neun Abschlussklassen
der vielfältigen Bildungsgänge des

Carl-Reuther-Berufskollegs des
Rhein-Sieg-Kreises in Hennef konn-
ten jetzt ihre Abschlusszeugnisse
in Empfang nehmen.
Landrat Sebastian Schuster über-
reichte diese gemeinsam mit
Schulleiter Thomas Heußner bei
einer festlichen Abschlussfeier in
der Aula des Berufskollegs.
„Ich freue mich sehr, heute hier
bei Ihnen zu sein. Das Carl-Reut-
her-Berufskolleg ist eine der mo-
dernsten Bildungseinrichtung in
unserer Region - ein Ort, an dem
junge Menschen nicht nur Wissen,
sondern auch Orientierung, Selbst-
vertrauen und Perspektiven gewin-
nen. Sie alle sind der beste Beweis
dafür“, mit diesen Worten begrüß-
te Landrat Sebastian Schuster die
jungen Menschen, Schulleiter Tho-
mas Heußner, die Lehrkräfte und
Eltern. Er dankte ihnen für Ihre
Geduld, Ihre Unterstützung und
Ihre Leidenschaft, junge Menschen
auf ihrem Weg zu begleiten.
Den Absolventinnen und Absol-
venten wünschte Landrat Sebas-
tian Schuster für ihren zukünfti-
gen Lebensweg, dass sie das, was
sie gelernt haben, nicht nur im
Kopf, sondern auch im Herzen be-
halten mögen.
„Der amerikanische Schriftsteller
Marc Twain hat schon vor über 120
Jahren in weiser Voraussicht
festgestellt:,Man muss die Tatsa-
chen kennen, bevor man sie ver-
drehen kann.’ Es ist in diesen kom-
plexen Zeiten schwierig zu erken-
nen, was richtig und was falsch ist.
Wir Lehrerinnen und Lehrer haben
Ihnen hoffentlich viele Tatsachen
in Form von fachlichen und über-
fachlichen Kompetenzen vermit-
telt. Nutzen Sie Ihr Wissen, finden
Sie Ihren Weg in die Berufswelt
und in die Gesellschaft. Wir haben
Sie bestmöglich auf die zukünfti-
gen Herausforderungen vorberei-
tet, es ist jetzt an Ihnen, Verant-
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wortung zu übernehmen, Zukunft zu
gestalten und sich für die Wahrheit,
für das Gute und für das Gemein-
wohl einzusetzen“, gab Schulleiter
Thomas Heußner „seinen“ Schüler-
innen und Schülern mit auf den Weg.
Die Jahrgangsbesten der einzel-
nen Bildungsgänge sind: Domenic
Böll (Berufliches Gymnasium In-
genieurwissenschaft, 2,2), Angeli-
na Brandt (Assistenten für Ernäh-
rung und Versorgung, Vertiefungs-
richtung Service, 2,2), Etienne Do-
libois (Informationstechnische As-
sistenten & FHR, 1,2), Hannah Gün-
ter (Höhere Berufsfachschule Er-
nährung und Versorgung, 1,6), Bela
Frederic Manhart und Herbert Da-
vid Krentz (Berufliches Gymnasi-
um Elektrotechnik, 1,7), Thomas
Radi (Höhere Berufsfachschule In-
formationstechnik, 1,1), Levin Stom-
mel (Höhere Berufsfachschule Elek-
trotechnik, 1,2), Lotta Wipperfürt
(Höhere Berufsfachschule Bautech-
nik, 1,3), Marie Josephine Zibert
(Berufliches Gymnasium Ingeni-
eurwissenschaft, 1,6). Wegen be-
sonderer Verdienste wurden Nil-
su Khayyati, Lotta Wipperführt,
Laura Figge und Mika (Mia Lotta)

Bendisch geehrt.
Das Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-Reuther-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufskollegollegollegollegolleg
des Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennefdes Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
ist eines von vier Berufskollegs in
Trägerschaft des Rhein-Sieg-Krei-
ses. Es ist gewerblich-technisch
ausgerichtet.
In einer Vielzahl von Schulformen
und Bildungsgängen werden Qua-
lifizierungsmöglichkeiten zur Be-
rufsvorbereitung, Berufsausbildung
und beruflichen Weiterbildung an-
geboten. Als Abschlüsse sind vom
Hauptschulabschluss bis zur All-
gemeinen Hochschulreife alle Ab-
schlüsse allgemeinbildender Schu-
len erreichbar. Darüber hinaus ist
ein Studienabschluss über ein Du-
ales Studium möglich.
Dabei gliedert sich das Bildungs-
angebot in drei Schwerpunkte mit
den Berufsfeldern
- Bautechnik, Holztechnik, und
Farbtechnik
- Elektrotechnik, Metalltechnik, Me-
chatronik und Informationstechnik
- Ernährung und Hauswirtschaft.
Zurzeit werden in 45 Bildungsgän-
gen circa 2.500 Schülerinnen und
Schüler qualifiziert.
www.bk-hennef.de
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Gut geschützt im Urlaub: die Reiseapotheke
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sommer,
Strand, Meer, Berge, Alpen - ob
Schwimmen, Wandern, Radfahren,
Strandurlaub, Wanderurlaub,
Abenteuerurlaub oder Fernreisen
- die gut gepackte Reiseapothe-
ke gehört immer mit dazu.
„Natürlich richtet sich der Inhalt
der Reiseapotheke nach dem je-
weiligen Urlaubsland und auch
nach dem Gesundheitszustand der
Reisenden. Einige Standards soll-
ten aber immer mit in die Feri-
en“, darauf macht Dr. Rainer Meili-
cke, Leiter des Kreisgesundheits-
amtes, aufmerksam.
Zur Versorgung kleinerer Verlet-
zungen benötigen Reisende Des-
infektionsmittel, Pflaster, Pinzet-
te und eventuell auch sterile Kom-
pressen samt Klebeband.
Schmerzmittel leisten bei leich-
teren Schmerzen oder Fieber gute
Dienste. Wer auf Klimaanlagen in
Flugzeugen oder Hotels mit einer
Erkältung reagiert, wird über ab-
schwellendes Nasenspray, Hals-
schmerztabletten oder auch Hus-
tensaft froh sein.

Manchmal reagieren Urlauber-
innen und Urlauber auf unge-
wohnte Speisen mit Durchfall oder
Verstopfung. Hier verschaffen mil-
de Mittel Linderung. Auch Medi-
kamente gegen Reiseübelkeit
können der einen oder dem ande-
ren den Urlaub retten. Juckenden
Insektenstichen kann man mit
entsprechenden Sprays oder Loti-
onen vorbeugen. Und, wenn es
dann doch mal passiert ist: ver-
schiedene kühlende Gels oder
Pflaster verschaffen zumindest
etwas Abhilfe.
Wer ständig auf Medikamente
angewiesen ist, sollte diese na-
türlich auch mit in die Ferien neh-
men. Dabei muss eine etwaige
Zeitverschiebung und demnach
ein anderer Einnahmezeitpunkt
beachtet werden. Damit man sich
beispielsweise mit Insulinspritzen
oder Medikamenten aus der Grup-
pe der Betäubungsmittel keinen
Ärger einfängt, ist es sinnvoll, sich
vor der Reise mit seiner Ärztin
beziehungsweise seinem Arzt we-
gen einer entsprechenden Be-

scheinigung in Verbindung zu set-
zen. Das entsprechende Formular
zum Mitführen von Betäubungs-
mitteln ins Ausland muss vom
Gesundheitsamt dann noch be-
glaubigt werden. Die Formulare
gibt es unter der Rubrik „Links
und Downloads“ über rhein-sieg-
kreis.de/reiseapotheke.
Klar sein sollte, dass in jedes Ur-
laubsgepäck ausreichender Son-

nenschutz gehört. Nicht nur am
Meer, auch in den Bergen ist die
Haut starker UV-Strahlung aus-
gesetzt.
Noch ein Tipp für Flugreisende:
Verstauen Sie Ihre Medikamente
im Handgepäck. Koffer können
verloren gehen und stehen zudem
schon mal länger auf dem Rollfeld
und sind dort Hitze oder Kälte
ausgesetzt.


